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Morgen Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
57 Sitzung vom 5 Mai 11 Uhr

Die zweite Berathung der Berggeſetz Novelle wird fort
e t g8 85 b 93 Verhältniß der minderjährigen Arbeiter und
die Artt 24 Arbeitsverhältniß und ſeine Löſung
werden debattelos unverändert angenommenArt V ſieht die fakultative Einführung eines Maximal
arbeitstages vor für Betriebe in denen durch er e

her
Dauer der Arbeitszeit die Geſundheit der Arbeiter gefährdet

Ein Antrag Hitze will die Regierungsvorlage wieder
Keüen wonach nicht wie im Kommiſſionsantrage jeder r

etrieb der als geſundheitsgefährlich erachtet wird als
bezeichnet werden muß ſondern für Bergwerke im allge
meinen die Maximalarbeitszeit eingeführt werden kann

Außerdem liegt eine Reſolution Hitze vor eine Unter
uchung darüber anzuſtellen inwieweit eine Herabſetzung derrbeitszeit in en Bergwerken der Veſeere ber
bergamisbezirke aus Rückſicht auf Leben und Ge undheit der Ar
beiter a orderlich erſcheint und das Ergebniß dem Landtage
mitzutheilenAbg Hitze Ctr tritt entſchieden für möglichſt ne mer Ein
führung des Maximalarbeitstages in Bergwerken ein Hier ſei
er beſonders am Platze da die Arbeit unter Tage bei künſtlicher
Ventilation ſtickiger i Schwere der Arbeit beſonders an
trengend und geſundheitsſchädigend ſei Man dürfe die Ent
cheidung hier nicht dem einzelnen Grubenbeſitzer überlaſſen Wie

weit die Arbeitszeit ehe ſei darüber ſollten alle Be
theiligten vor allem die Knappſchaftskaſſen von den Oberberg
ämtern Aer werden

Abg Ritter frk erklärt ſich oggen jede Verſchärfung des
Prinzips des Maximalarbeitstages ſelbe paſſe nicht für die
Kohleninduſtrie die aus den verſchiedenartigſten Betrieben zu
ſammengeſetzt ſei Aüf keinen Fall könne eine beſtimmte Arbeits
zeit generell feſtgeſetzt werden ohne erhebliche Schädigung ſowohl
der Jnduſtrie als der Arbeiter ſelbſt Der großjährige Arbeiter
müſſe das Recht haben ſelbſt zu beſtimmen wie lange er arbeiten
könne Die Kommiſſionsvorlage gebe in jeder Beziehung genügende
Garantien Wenn ſtatt der Oberbergämter die Staatsregierung
zur entſcheidenden Behörde gemacht werde ſo wäre die Befahr
vorhanden daß einmal ein Miniſterium Hitze Dasbach den
Normalarbeitstag generell einführen könne Heiterkeit Redner
erklärt ſich auch gegen die Reſolution da durch erneute Enquèten
in die Kreiſe der Bergarbeiter nur Beunruhigung getragen
würde Das ganze Auftreten der Abgg Dasbach und Stötzel
verfolge überhanpt den Zweck die Bergleute zu beunruhigen
Abg Stötzel habe in Döortmund eine Rede gehalten in der er

die Bergarbeiter zu einer deutlichen Kundgebung gegen das Ab
geordnetenhaus aufforderte welches voreingenommen ſei und von
ihren Intereſſen nichts verſtände Ein ſolches Vorgehen ſeitens
eines Abgeordneten ſei unerhört Redner biktet um unveränderte

Annahme der Kommiſſionsvorlage
Abg Schmieding nl tritt ebenfalls für die Kommiſſions

vorlage ein Dieſelbe gehe ſo weit wie ohne Schädigung der
Berginduſtrie nur möglich ſei Die Grubenverwaltungen kämen
im allgemeinen ohnehin ſchon den Freunden des Maximalarbeits
tages entgegen Jn en beſtehe ſo lange man denken
könne die achtſtündige Schicht ausſchließlich der Ein und Aus
fahrt Das Centrum verfolge mit ſeinem Antrage die Abſicht
den Normalarbeitstag generell einzuführen vor allem die An
rechnung der Ein und Ausfahrt Dieſer Agitation breche der
Kommiſſionsbeſchluß von vornherein die Spitze ab Redner er
klärt ſich ebenfalls gegen eine nochmalige Enquéte wie ſie die
Reſolution beantragt und ſieht in derſelben nur ein Mißtrauens
votum gegen den Miniſter

Abg Engels fk tritt den Ausführungen der beiden Vorredner
bei Redner erklärt ſich entſchieden gegen die Anurechnung der
Ein und Ausfahrt

Abg Dr Meyer dfr wendet ſich gegen den Antrag HitzeIch bin in der Kommiſſion überall fur die Regierungsvorlage

a wenigſtens mit dem Abg Hihe wo aber dieſer eine
radikale Neuernng einführen will belämpfe ich ſie n demKommiſſionsberich heißt es zwei eſſen Gruppen ſind J
und gegen den er n eingetreten Das iſt nicht
b Jch beurtheile die Verhältniſſe in jedem einzeluen Fet
ich will keine Verſchiebung der Verhältniſſe wo es nicht nöthig
iſt und ich könnte mich nicht entſchließen auf das einfache Er
meſſen des Berichterſtatters hin eine Grup bilden iterkeit Der Kommiſſionsbeſchluß trifft in bie m Falle e e
tige Er ſtellt das Recht der Aufſichtsbehörde feſt in den Be

eben in denen eine zu ausgedehnte Arbeitszeit für die Sicher
heit des Betriebes oder die eſundheit der Arbeiter gefährlich
werden kann Herr Hammacher hat geſtern gemeint ich gehe
doch ſonſt nicht mit der Regierung Es ſind die ſchönſten Tage
meines Lebens wo es ſich Feingt daß meine Ueberzeugungen
mit der der Regierung in uklang ſind HeiterkeitP ſehr viel beſſer wenn ich für als wenn ich gegen ſie ge

mt habe Heiterkeit Wenn mir eine ſolche ute n
fter gutha wird ſo iſt das mein Verhängniß aber nicht meine
Schuld Es thut mir nur leid daß der Regierung bei meiner
an tuns unheimlich wird VritZit Redner tritt aber
eruſchieden für die Reſolution ein die mit jenen Grund
ſätzen ſich völlig im Einklang befindet Sie verlangt nichts
weiter als Aufklärung über die beſtehenden Ve Amie
Zim Waſfen und Klarheit über die Arbeiter Verhältn

man niemals zu viel haben Das Beſtreben That
wach z e emgis die erhelkue in verhee

40 e n im uauf eine weitere Sertürzms der Arbeitszeit dindrangen Am

wäre ia ein freiwilliges Uebereinkommen zwiſchen Arbeit
r und Arbeitern Aber das iſt im Bergbau ſchwieriger als

mm irgend einem andern Betriebe da giebt es große Arbeit
ber die vor aller Welt das Prinzip verkündigt haben Mit
rbeitern verhandeln wir überhaupt nicht ein in hohem Grade
emeinſchädliches Prinzip Nun wenn Sie nicht mit den
rbeitern verhandeln werden da wird die Regierung Veranlaſſung nehmen im Namen der Arbeiter zu ver de und

um der ierung für ſolche Verhandlun n die nothwendiGru zu geben iſt es geboten die Verhaltatt weſier
Zu nren und daher die Reſolution anzunehmen Geifall

nks

Miniſter Frhr v Berle ſt Der Vorredner braucht nicht ledigtz daß ich das Geſt l der Wein egre habe bei ſeiner
rſtützung Aber ich kann ihm ſagen daß ich bei der Nicht

ne eine Partei war r ſchlafe aber auch
nicht ſchlechter Heilerkeit Der Vorredner iſt auch im Jrr

Am wenn er meint daß es ſich im Art 5 um Einführung desrmalarbeitstags dine Es handelt ſich hier um den fakulta

tiven Maximalarbeitstag für wie Betriebe d h um die Ver
Prrneg einer unmäßigen Aus ng der Arbeitskraft Der

im zu einem allgemeinen Maxim wenig liegt in dem Vor
lage der Regierung nicht Jm übrigen iſt zwar der Antrag

ommiſſion keinet keine eeſelehtechegeeſernng der diegierungsvorlage aber

Abg v Bockelberg konſ glaubt dagegen daß in den be
treffenden Beſtimmunen ege wo Kei einem Aloe einen
n Die gen miſſion
die entſprechende Beſtimm Gewerbeordnung gefaßt
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JSJ JRedner bittet den Antrag Hitze ſowie die Reſolution deſſelben

ad
ba Dr Hammacher nl bittet ebenfalls um Ablehnung des

Antrages Hitze und beantragt über die Reſolution zur
er n ehe im Vertrauen auf die von derRegierung dem Wohle der Arbeiter zugewandte Fürſorge und im

Rerrha darauf daß bereits 1889 eine Enquete ſtattgefunden hat
dner erklärt 54 m allgemeinen nicht als Gegner von Enqueten

Aber die Reſolution wolle Anſtellung von Unterſuchungen die
weit über die Eruirung von bloßen Thatſachen hinausgehen
Um jeden agitatoriſchen Schein zu vermeiden müßte daher der
Reſolution vor allem eine andere Faſſung werden Eine
Veranlaſſung zu einer wie ſie Abg i verlangtliegt nicht vor und die rbeitszelt in Weſtfalen iſt ſo ereee t
daß auch Sie ſich davon befriedigt erklärt haben Ich glaube nicht
daß Sie eine agitatoriſche Ab ch haben aber daß der Antrag
agitatoriſch wirkt davon ie ebenſo überzeugt wie wir Sehr
richtig rechts und bei den der Reſolution liegt
auch ein rer Vorwurf gegen die Regierung als ob ſie
es verſäumt hätte den Verhältniſſen der Bergarbeiter die nöthige
Aufmerkſamkeit zu ſchenken Sie berühren eine Frage die gerade
zu den agitatoriſchen gehört die auf allen internationalen Arbeiter
kongreſſen mit einer gewiſſen Erbitterung verhandelt wird Des
halb warne ich Sie einem ſolchen Antrage Folge zu geben Bei
fall bei den Nationalliberalen und rechts

Abg Eberty df Die Regierung hat ſich nicht gegen die
Reſolution erklärt und ſie hat ſie auch nicht als agitatoriſch be
ine Die Denkſchrift von 1889 giebt keine erſchöpfende Aus
unft über die einſchlägigen Verhältniſſe über viele Dinge er

halten wir keine Auskunft Hier darf man nicht ſagen Quieta
non moyere Wie die Annahme des Antrages agitatoriſch
wirken ſoll verſtehe ich nicht Gerade wenn wir uns der Unter
ſuchung der Thatſachen verſchließen wird Unfrieden und Miß
P geſtiftet Meine Freunde werden für die Reſolution

mmnien

Miniſter Frhr v Berlepſch Wenn man die Anträge der
Kommiſſion annimmt ſo wäre die Grundlage für die Reſolution
nicht mehr vorhanden Jſt es der Zweck der Reſolution eine
allgemeine Enquete zu veranlaſſen ſo würde eine Beunruhigun
hervortreten Wenn jedoch die Reſolution den Zweck haben ſoll
die Revierbeamten zu beauftragen ihre Beobachtungen der Re
gierung mitzutheilen ſo würde eine Beunruhigung in die
Arbeiterſchaft wohl nicht hineingetragen Aber dann wäre dieſe
Reſolution überflüſſig Denn was ſie in dieſem Falle will ge
ſchieht ſchon jetzt Jm Uebrigen liegt das Material über die
Arbeitszeit in ausreichendſter Weiſe vor Es giebt keine Grube
in Preußen von der die Arbeitszeit und der Arbeitslohn nicht
bekannt iſt Die durchſchnittliche Schichtzeit im geſammten Verg
werksbetrieb iſt auch durchaus nicht derart daß eine Beſchrän
kung der Arbeitszeit dringend wäre Aber die ſpeziellen Ver
n einzelner weniger Gruben auf denen z B eine vierzehn
zündige Schicht beſieht können die Einführung einer

Maximalarbeitszeit für eben dieſe Betriebe nothwendig machen

iſt die Reſolution alſo nicht
Abg Hitze ſieht in den Ausführungen des Miniſters keinen

Grund gegen die Reſolution und gegen den Antrag Der ent
ſprechende Antrag im Reichstag ſei abgelehnt worden weil er
den geunerellen und obligatoriſchen Normalarbeitstag verlangt
habe Die Reichsgewerbeordnung ſehe ausdrücklich in dem s 1200
nicht die J der Arbeitszeit für einzelne Betriebe ſondern
für ganze Gewerbe vor Dem entſpreche r Autrag vollſtändig
Redner beſtreitet entſchieden den beunruhigenden Charakter der
Reſolntion Wenn man hier von Beunruhigung und von Miß
trauen ſpreche ſo hätte man es auch ſeiner Zeit gegenüber dem
königlichen Erlaß thun ſollen deſſen Folge die Enquete von 1889
geweſen ſei Das Vertrauen das Abg Hammacher in ſeinem
Antrage der Regierung ausſpreche hätte er hier auch beweiſen
ſollen bei den Veſtimmungen der Regierungsvorlage die gegen
die Arbeitgeber gerichtet ſeien

Abg Graf Limburg Stirum re ſich für die vom
A Hammacher beantragte motivirte Tagesordnung

Abg Dr Bachem Ctr beſtreitet daß die Reſolution Hitze
die Tendenz eines Mißtrauens gegen die Regierung habe
Seine Partei habe gerade zu dieſer Regierung das Ver
trauen daß ſie den Arbeiterſchutz trotz aller Fährniſſe bis
u Ende führen werde Die Reſolution wolle die thatfächlichen
uterlagen r die Arbeitszeit ſchaffen um eine Regen

nach der Richtung hin zu ermöglichen daß der Staat in die
Arbeitszeit mit Rückſicht auf die hygieniſchen Verhältniſſe ein

reift Ein Eingreifen in die Arbeitszeit ſoweit dieſelbe mit dem
ohnkampf in Verbindung ſteht wollen wir t nicht Darum

entbehrt unſere Reſolution jeder agitatoriſchen Abſicht 29
ſönlich würde vielleicht auch ein Eingretfen des Staates in die
Lohn verhältniſſe befürworten

Miniſter Frhr v Berlepſch erwidert auf Grund der Kom
miſſionsbeſchlüſſe laſſe ſich daſſelbe erreichen wie auf Grund der
i häh Deshalb könne er ſich auch mit dem Kom

miſſionsbeſchluß einverſtanden erklären
Abg Dr Hammacher Die Aeußerungen des Vorredners be

weiſen daß derſelbe immer weiter in den Sozialismus hinein
grräth Nur noch zwei Schritte weiter und ſein Standpunkt
deckt ſich mit dem der Sozialdemokraien Ein allgemeiner
Grund zur Veranſtaltung einer Enquete liegt nicht vor DieRegierung thue in den einzelnen Fällen ihre Schuldigteit Wenn

S Veregen 4 der z Prager haben
e von Jhrer Reſolution na n Erklärungen

e
ötzel Centr verwahrt ſich gegen den vom Abg Ritter

erhobenen Vorwurf daß ſein Auftreten einen agitatoriſchen t
gehabt habe Jm Lande werde man es nicht glauben daß die
preußiſche Regierung ein Geſetz vorgelegt habe das die Berg
werks Beſitzer zu ad et ſei Was ſie in ihrer Vor
lage gefordert habe ſei das Minimum das die Arbeiter ver
langen müßten Komme das Geſetz nach der Faſſung der Kom
miſſion ne ſo würden die iter nicht zufrieden ſein

e Diskuſſion wird geſchloſſen
Art V wird darauf unter Ablehnung des Antrages

Hitze in der Kommiſſionsfaſſung angenommen Ueber die
Reſolution Hitze wird gemäß dem Antrage Hammacher zur
Tagesordnung übergegangen

Der Reſt des Geſetzes wird ebenſo nach den Vorſchlägen

der n r 3e Petitionen zu dem Geſetz werden durch die Beſchlußfaſſung für erledigt erklärt es Wiuß
iſt die zweite Berathung der Berggeſetz Novelle er

Der Geſetzentwurf über die Verlegung des Buß und Betm wi h verändert angenommen
Die Wahl des rimm Frankfurt a nl beantragt

die Kommiſſion für ungilt d erklären
Die Mehrheit für Stadtrath Grimm gegen den freiſinnigen

Kandidaten Funck hatte ſich erſt ergeben nachdem die Wahien
von 38 Wahlmännern kaſſirt worden waren darunter 32 weil die
Ergänzung der Beiſier wegen Mangels geeigneter Perſonen aus
Urwählern einer andern Abtheilung erfolgt war Die Wahl
prüfungskommiſſion hat im Gegenſatz dazu angenommen daß
jene 32 Wahlmänner als r t gewählt anzuſehen ſeien und
demgemäß die Ungiltigkeit der Wahl des Abg Grimm ausge
ſprochen

Francke Tondern utl erklärt gegen den Komd in bei u et zu jeder
mm

m dieſe Mögli möglichſt

r r n anbe ihren Beſchluß mit t auf K
ung der

Abg Dr

aus den in dem beeheWa Wahlberechtigten reſp aus der betreffenden e

Die Faſſung der Reſolution iſt auch zu allgemein Nothwendig

lung ſoweit es möglich ſei entnommen werden Nun könnten
n ehe geren unmöglich e e en auf
andere ezirke reſp lheilun zurückgr u umdas Zuſtandekommen der Wahl üterdaupt zu e leee Hieſer

all habe aber hier nicht vorgelegen und in deſſen ſei dieaſſation der 32 Wahlmänner zu echt erfolgt Redner bean

tragt rein an die Kommiſſion behufs nochmaliger
Feſtſtellung der zu kaſſirenden Wahlmänner

bg Sperlich Ctr tritt für die Ungiltigkeitserklärung der
Wahl ein Die Wahlvorſteher müßten darauf hingewieſen
werden daß ſie nicht eigenmächtig in ähnlichen Fällen Wahlen
zu kaſſiren hätten Jn dieſem Falle aber habe es ſich d
eat 438 die beanſtandeten Beiſitzer zu Recht hätten die Wahl
eiten können

Abg Ludowieg ntl wünſcht aus den vom Abg D Francke
angeführten Gründen r ne an die ebg De Krauſe nl hält die e für nicht geklärtDas Reglement über die J ahlen zum Abge
ordnetenhauſe enthalte ausdrücklich die Beſtimmung daß bei einer
von einer einzelnen Abtheilung w Nachwahl die
Zahl der Beiſißer aus den Urwählern einer andern Abtheilung
ergänzt werden könne wenn weniger als 4 Urwähler vorhanden
ſeien Daraus könne man aber nicht ohne weiteres folgeru
daß wenn 4 oder mehr Urwähler der wählenden Abtheilung vor
arten ſeien Beiſitzer aus andern Abtheilungen unſtatthaft
eien Redner würde ſchon jetzt für die Kaſſirung der Wahl des
Abg Grimm ſtimmen hat aber zur Prnt der Rechtsfrage
gegen de Zurückverweiſung an die Kommiſſion nichts ein
zuwenden

Abg v Nauchhaupt konſ ſchließt ſich den ſachlichen Aus
ührungen des Abg Krauſe an Wenn die Auffoſſung des Abg
rancke Geltung erlangte ſo würde auf dem Lande in vieten
ällen eine Wahl nicht e kommen Praktiſche Erwägung

führen wie ſie die Kommiſſion
n der andern entgegenzukommen

uAbg Rickert df Es a gar kein Grund vorhanden die
Sache an die Kommiſſion zurückzuverweiſen Neue Momente
werden nicht vorgelegt werden können Die Sache iſt ja wie die
Ausführungen der beiden Vorredner beweiſen ganz klar Sollteaber die Majorität die Zurückverweiſun belleben ſo würde ich
wünſchen daß die Kommiſſion ſofort zuſammentritt damit dieſe
Angelegenheit noch in dieſer Seſſion erledigt werde

Der Antrag auf Zurückverweiſung der Wahlprüfung an
die Kommiſſion wird in der durch Auszählung erfolgenden Ab
ſtimmung mit 150 gegen 118 Stimmen angenommen Dagegen
ſtimn en geſchloſſen das Centrum die Freiſinnigen und Polen
ferner ein Theil der Konſervativen

Die Wahl des Abg v Selle 4 Marienwerder wird für
giltig erklärt

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr Petitionen

Schluß gegen 3 Uhr

müſſe alſo zu einer Auslegun
vertrete Um aber den Wünſ
ſtimme er der Zurückweiſung

Waaren und Produktenbertehte
Zueokew z

Hamburg 5 Mai Schluesbericht Rüben Rohrveker I Pro
dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg12,70 pr Per er 12,87 pr Aug 13,27 pr Okt

tetig
Hamburg 5 Mai Bericht der Hamb Firma Joswich u Com

Rüben Zucker I Produkt Basis 889 frei an Bord Hamburg per
12,87 per Aug t Oktober 12,6 Behauptet

Paris 5 Mai Schlussbericht Rohzucker ruhig 68 leco
35,00 Weisser Zucker behauptet Nr 3 o 109 kg per Mai

per Juni 36 0 pr Juli Aug 36,75 pr Jan 3525
London 5 Mai 96 Javazucker loco 15 träge Rüben

Rohzucker loco 12 stetig
New Vork 4 Mai Telegr 2

Kaffeo

Hamburg 5 Mai Kaffee ruhig Vmeatz Sack
P 5 Mai nachm 3 Uhr Nachmittageberiecht KaffeeGood average Santos per Mai 64 per J 61 per Sept 61 per

Dez 69, BehauptetHamburg 5, Mai abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Kaffee good average Santos pr Mai 64 per SeptJoswieh u Comp

61 per Dez 60 Behauptet
ordinary 51Amsterdam 5 Mai Javya Kaffee

Havre 5 Mai vorm 10 Uhr 30 Mün Bericht der Hamburger
Firma Peimenn Ziegler Co Kaffe good average Santos pr
Mai 88,00 pr Sept 79,75 pr Dez 78,75 Beha uptetRio de Janeiro 3 Mai Wöchentliche Zufuhr von Kaffee in
Rio 46,000 Sack Kaffeevorrath in Rio 220 000 Neue Abladungen
nach den Verein Staaten 40,000 do nach Hamburg 8000 do nachTriest 2000 do nach dem übrigen Huropa 10 000 Gemaehte Ver
küufe seit letzter Depesche C Preis für ordinary ſirszt in Rio
118,00 Kurs auf London 11 Ruti

New Vork 4 Mai u affee Rio Nr 7 12 nom low
ordinary pr Mai 11,62 per Juli 11

Spiritus
Spiritus loco ohne Fass Sber 59,00 do loeoohne Fass er ester

Stettin Mai Spiritus fest loco ohne 59 M Konzum
steuer T M Konsumasteuer 41,00 per Mai Juni 41,90 per Aug

Sept unHamburg 5 Mai Spiritus unverändert loco per Mai Juni 29
Br Juli Aug 31 Br per Aug Sept 22 Br per Sept Okt 32 Br

Breslau 5 Mai Spiritus per 100 l 100 exel 50 N Ver
brauchsabgaben per Mai 59,20 do do 70 N Verbra
Mai 39,50 do do per Mai Juni per Aug Sept 41,5

Paris 5 Mai Spiritas fkest per 47,75 per47,50 per Juli Aug 57,25 per Sept Dez 42,00

Potroleum

Posen 5 Mai

Jani

Stettin 5 Mai Loco 10 70
Hamburg 5 Mai Petroleum ruhbig Standard whlte le

5,75 Br per Mai 5,65 Br

Bremen 5 Aai Ofbrielleder Bremer Petroleum re Raft Petroleum Fazarollfrei
loco 5,80 Br

Antwerpen 5 Mai Sehluss Bericht iloco 13 bez u Br pr An 13 Br pr Juai 13 Br per SeptDez 13 Br Ruhig
New Vork 4 Mai Telegr Raffinirtes Petroleum Standard

white in New Vork 6,10 Gd do Standard white in Philadelphia
6,05 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,35 do Pipelins Certißeates

pr W e m v an x pNew Vork 5 Mai elegr fangs Kurse Petroleum Pipo
line certificates pr Juni 575

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlia 5 AMai Amtl Räbsöl 100 mitSteigend Gekündigt 1e00 Kün getr z

5 diesen Monat 53,5 54,2 54,1 bes per Sept Okt 52
93,2 52 F

Stettin 5 Mai Rüböl anveränd ert per Aai 53,50 per Sept

Raſinirtes Type weisn

Okt 52,50
Bremen 5 Mail Schmalz Rahig Wileox 35 Pt Armour

34 Pfg Fairbanks 30 Pfg S short middl Fest W r
Hamburg 5 Mai Rüböl anverroll kg
Breslau 5 Mai Räbdl pr u r Sept Oxt MKoln W Sia Kabel Ieeo dö do per Mat 5399 per O W
Pest 5 Mni K

2 5 Mai Rauböl nr 55,25 r Septn e n Telegr Schmalz loco 6,47 do Robe
Ehresgo 4 Mai Speck ehbort elear 6,10 Pork per An 905

Tutterartikel
Mai PalmkueHamburg 4 o

D

deutsehe 118 A Coeos
nusskuechen tsehenussieuchen 145 100 l je nach Skeohen 180 nene ln iLeinöl ch waeh loco 38,00 M Br

x
loeo d 60 M ür
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leſert jedes Quanimw billigſt Otto Wggtphal

Vom 16 Gr cr befindet sieh mein Bureau
Steinstrasse 10 Iim Hause e Herrn Banquier Haassengier
ScHüütte Rechtsanwalt

VFohulze Petermann aus Greiz i
Halle a Oleariusſtraſte 1 I Etage Eckhaus an der Markttreppe

empfehlen

reinwollene engl Cheviots Grenadines
bedruckte Mousselines An ertiun ſre etc

W zu bekannt it billigen Preiſen

Rester zu ganzen Kleidern reichend
Schwarze Schürzenrester

J 5 e ge 8 v oan Ha Frrääc e
nur beftrenommirte deutſche und engl Fabrikate in

unübertroffener Haltbarkeit empfiehlt zu billigſten
Preiſen unter 1jähr reeller Garantie

Abzahlnng geſtattet
Reparaturen und Umänderungen prompt undJ ſachgemäß Fahr UnterrichtJ S 7 2 Hlerren Rover mit Polsterreifen v 200 M an

g o a Abelmann Halle aS
Gr Ulr afze 23

Für Warienanagen 2C empfehleſchwarz u weißmelirten ſiiates

ſowie gelhen Garteuſand

uso Mess ins gſtraße 6
Lager fertiger Medwenrglefter für

Alter und zu den billigſten Preiſen empfiehlt
Anna Spengler Martinsberg 15 l

jedes

0 I Blau s Prucht ConvervenrVabrik
en gros Gegründet 1843 en detail

Jnh Otto Blau Gr Ulrichſtr 57
empfiehlt den geghrkr Herrſchaſten ſeine vorzüglichſt eingemachten

rüchte zum billigſten EinkaufBaumkuchon a la Bau

Bringe meine ſeit ziemlich 50 Jahren berühmten Banunt
kuchen in empfehlende Erimnerung doch ſind ſolche anf Wunſch
auch nach Salzwedler Art zu bekommen

S Preislisten post und Kostenfrei
e

und Flatratren empfiehlt in großer
Answahl und allen PreislagenE v S en 6 Prauendorkf

Schulgaſſe 2a u b

e ehe Hans ligarrnn
M

Eigener Import
v Inländische Cigarren Pabrikate

in grosser Auswahl

Specialmarken
Alles Nähere enthält die neue Preisliste

von

Abraham Dürninger 0o
gegr 1747

Herrnhut 1/8a

Deutscher

Benedictine Ligueur
anerkannt beſtes Fabrikat dem echten vollſtändig ebenbürtig
ans beſten die Verdannng ſördernden Kräutern gefertigt
ſowie hochfeine Tafel Liqueure insbeſondere

S Créme de Cacao Curaçao Maraschino
N CLitrone Ingwer agenwein etc etc

empfiehltde Danpfdefil tion v Juraska Hottenroth

resden Freibergerſtraße 56h in 2 a/S bei den HerrenRoskoden Co öreß e Steinſtraße Carl Haber
Sophienſtraße 12Hortenßkied

arm orkkies
ſchwarz weiſt melirt

27 Wöbe für

Nr 5

Gelo War in sm No N e
t 27 Märkerſtraße 27

Meine ſeit 12 Jahren beſtehende und anerkannt billigſte und beſte

Möbel Spiegel u Polsterwaarennicht mehr befindet ſich jetzt nur

Märkerstrasse 27

27
nicht mehr

Nr 5

Loose à 1 Mark

Carl Heintze

sollte man als bestes und biigstes
Mittel stets im Hause haben Erspart bei
rechtzeitiger Anwendung den Kleinen
viele Schmerzen

Wirksamer als alle Streupulver
und LSalben

Bei gerötheter
IIaut auſgestri
chen behebt erSpannung und
3 Hitze und ver
bindert d Wund
werden

Auf wunde Stel

G len gelegt lindert er denh schmnerz und bewirkt o Ahhilſe
Allen Müttern für ihre Lieblinge

bestens empfohlen
Preis per Dose nur 25 und 50 Pfg

Lange znreichendh Erhälllich in
IIalle Albert Schlüter NehFf

Gg Uber Drogerie
a

Kanoldt s
Tamarinden

Iikör
Erfriſchender Pruchtlikör
abführender

keine Medicin
Vorbeugungeés mittel gegen alle

durch Berſtopfung und deren Folgen
entſtehende Leiden mild und reizlos
für Magen und Darm den Appetit
und die Verdaunng anregend undſördernd von angenehmſte Geſchmag

Wreis pro Flaſche 160 gr A I
mit ausführlichem Proſpect Vorräthig
in nachbenannten Niederlagen

Jn Halle a/S bei Jul Bethge
Herm LIincke
e

ff Mohrrübenſaft
à Pfund 20

ff Hambg Schmalz
à Pfund 46

ff Pflaumenmns
à Pfund 20A Traufweio Sihtgger

nnd
Der bewährte und allein echte

Lablois ehe Havenigueur

K aus den feinſten r r
tandtheilen bereitet und hat ſis örter Verdaunnng und e

Magen u Darm Katarrhe ehr heilſam erwieſen Er iſt zu
ben in Flaſchen à 1,25 und 2
i den Herren

Julius Retihge Leipz reake

Halle a/S Poſtſtr
J H Reussner a d MoriF W 22ä u

darunter 10 gosattelle und gezäumte Reitpferde der I Gewlnn ist 3 goesatlelte BReltpferde

sind die Hauptgewinne der17 Stettiner Pferde Lotterie
Züehung unwiüderru fiel am 17 Maf 1892
versenden de mit dem General Vertrieb der Loose betrauten Bank häuser

Rob Th Schröder in Stoettin

ein Herren und ein Damenpferd

Porto und Gewinn Liste 20 Pf extra empfehſen und

Berlin Unter den Linden 3

Aattgtutezeree u e

Es empfiehlt sich an Bestellungen auf den Aßoehnitt der Postanweisung aufzuschreibe d Mi
möglichst früzeitig zu machen da die Loose kurz vor Ziehung stets vergriffen Waren a

Stettiner Pferde Lotterie
W Ziehung am 17 Mai er

2666 Gewinne im Werthe von 180000 Mark

Magdeburger P Pferde Lotterie
W Ziehung am 20 Mai er

nach auswärts 20 9 mehr für Francatur undLooſe c E Mark r zu haben bei J Barek Co
Gr Ulrichſtr 4 Steinbrecher Jasper am Markt

Fröbel scher Kindergarten
des staatl concess Kindergärtnerinnen Seminars

Lanrentinsſtraſie 7
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit

Stagtlichconcefſionirtes
Seminar für Kindergärtnerinnen

von Lina Selliheim Halle a SVorbereitung z Prüfung als Kindergarten Leiterin u Familien Erzieherin
reſp Lehrerin jüng Kinder nach Froebel Garantie ſür geeignete Stellung

M Näheres durch die Proſpekte en

Lina Sellheim

99 eraher Ar
ſer ſär Ha er dampf

Wöſct u Anlagen

Zur Bepflanzung von Gruppen

empfehle in geſunder kräftiger Waare Remontant Rosen in nur guten
Sorten Monatsrosen Hermosa dankbarſte für Gruppen Clematis
in Sorten Ferner Petunten Verbenen Fuchstien Pelargonten
Lobellen Phlox u ſ w

P EIacereckke
Fernſprecher 226 Handelsgärtner Mühlrain 31

Neue Mualta Karkoffeln
Magdeburger Sanerkohl ſaure Gurken u Sendung echte
Fett Bücklinge und Sprotten feinſte Holländer StrohVBücklinge

ten Aal r fette Lachsheringe friſche Fenunsüneburger rſten Nennangen feinſten Gelee Aal friſche
merſche Br heringe Aalbricken friſche marinirte und
Heringe Rollmöpfe Sardinen u Anchovis empfiehlt in nur friſcher
Waare Schulze s Wwe Leipzigerſtraße 21

Spargel Verkaufäglich friſch in ge Kaiſer Wilhelmshalle

c khrkentn n e Veſten e d de 20 2
ackeken von 125 Gramm zu 10F II Ursin Nacht in Radraaſt
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